
Stadt profitiert von Unterstüt-
zung aus Mainz | Zur Einstimmung
auf die anstehende Landtagswahl

traf sich die Koblenzer SPD zu ei-

nem Parteitag und erhielt dabei

prominente Unterstützung.

Mit dem Fraktionsvorsitzenden im

Landtag Alexander Schweitzer und

dem Parteivorsitzenden Roger Le-

wentz waren gleich zwei hochka-

rätige Gäste gekommen, um den

Landtagskandidaten und Vorsit-

zenden der Koblenzer SPD David

Langner zu unterstützen. Schweit-

zer spann in seiner Rede den wei-

ten Bogen von der internationalen

Politik zu den aktuellen Herausfor-

derungen in Rheinland- Pfalz. „Wir

benötigen Initiativen der interna-

tionalen Staatengemeinschaft, um

die Krisenregionen dieser Welt zu

befrieden“, forderte der Fraktions-

vorsitzende. Es müsse eine gerech-

tere Beteiligung aller europäischer

Staaten bei der Aufnahme von

Flüchtlingen geben. Er lobte die

Leistung der vielen Ehrenamtlichen

und die hohe Willkommenskultur,

machte aber auch deutlich: „Wir

sehen die Sorgen und Ängste der

Menschen im Land. Es darf daher

keine Benachteiligung von einhei-

mischen Bürgerinnen und Bürgern

geben.“

Für Schweitzer und die SPD sind

deshalb der soziale Wohnungsbau

und gleiche Chancen auf dem Ar-

beitsmarkt zentrale Elemente ih-

rer Politik.

Langner, in Mainz als Staatssekre-

tär im Gesundheitsministerium tä-

tig , hob die gute Gesundheits-

versorgung hervor. „ In der Pflege

gehen wir aktuell mit der Gemein-

deschwester plus wieder neue We-

ge, sind Vorreiter in der Bundes-

republik.“

Der Landtagskandidat erinnerte

aber auch an die Unterstützung

des Landes bei den Brückensanie-

rungen in Koblenz, d ie 60 Millio-

nen für anstehende Baumaß-

nahmen an Koblenzer Krankenhäu -

sern, den Hochwasserschutz oder

die Maßnahmen im Rahmen

der „Sozialen Stadt“.

„Koblenz ist ein starker Wirtschafts-

standort mit einem Zuwachs an

Einwohnern. Hier hat das Land nicht

zuletzt durch die Investitionen im

Rahmen der BUGA einen maßgeb-

lichen Anteil“, bilanzierte Langner.

In weiteren Anträgen beschäftig-

ten sich die Delegierten mit der Er-

richtung von E-Bike-Ladestationen

in der Stadt und einer kostengüns-

tigen Schülerbeförderung.

Gewählt wurde auf dem Parteitag

auch. Durch das Ausscheiden zwei-

er Vorstandsmitglieder stand eine

Nachwahl an. Hier setzen sich zwei

Kandidaten der Jusos durch: Nico-

le Kubiczek und Dennis Feldmann

wurden gewählt.
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DR. ANNA KÖBBERLING WIRD
NEUE VIZEPRÄSIDENTIN DER ADD
Zum 1 . Oktober 201 5 wurde An-

na Köbberling, d ie bislang als Re-

feratsleiterin in der Staatskanzlei

tätig war, von Ministerpräsidentin

Malu Dreyer zur Vizepräsidentin

der Aufsichts- und Dienstleistungs-

direktion (ADD) ernannt.

Sie übernahm gleichzeitig die Lei-

tung der Abteilung 2 „Kommuna-

le und hoheitliche Aufgaben,

Soziales“ der ADD.

„Mit Anna Köbberling konnten wir

eine erfahrene Frau für diese wich -

tige Position gewinnen, die zudem

durch ihre frühere Tätigkeit bei der

Struktur- und Genehmigungsdirek-

tion Nord in Koblenz bestens mit

der Arbeit der Mittelbehörden ver-

traut ist“, teilte Innenstaatssekre-

tär Randolf Stich in Mainz mit.

Auswirkungen auf die B-Kandida-

tur hat das neue Amt für Köbber-

ling nicht. „Selbstverständlich ste-

he ich 201 6 weiterhin zur Verfü-

gung, wenn das Mandat aktuell

würde“, erklärte Köbberling gegen -

über dem Koblenzer Vorwärts.

KoblenzerSPDstimmt
sich aufLandtagswahlein

Auf dem Foto: (Von links) B-Kandidatin für den Landtag Dr. Anna Köbberling, Alexander
Schweitzer, David Langner, Roger Lewentz, Detlev Pilger, Landtagskandidat Ziya Akcetin,
RatsmitgliedThomasKirsch, LandtagskandidatDennis Feldmann.



Kurznotiert:Am 20. AugustwarunsereMinisterpräsidentin zu Besuch in Koblenz. Dabei trug
sie sich im Beisein von Oberbürgermeister Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig in das
Goldene Buch derStadt ein.

Liebe Genossinnen,
liebe Genossen,

"wir schaffen das" - das sagte Bun-

deskanzlerin Merkel mit Blick auf

den Zustrom, schutzsuchender Men -

schen vor Terror und Krieg bei uns

in Deutschland. Auch in Rheinland-

Pfalz haben viele Menschen nach

wochenlanger Odyssee Zuflucht

und ein Obdach gefunden. Die Hilfs-

bereitschaft bei uns und im ganzen

Land ist überwältigend. Die durch

den Bund nun zur Verfügung ge-

stellten zusätzlichen Mittel, sind

ein wichtiger Schritt zur Entlastung

des Landes und der Kommunen.

Malu Dreyer hat im Rahmen vieler

Gespräche energisch darauf hinge-

wirkt, dass der Bund mehr Verant-

wortung auch im Sinne der

Flüchtlinge übernimmt. Wir dürfen

die Hilfsbereitschaft der Menschen

aber nicht ausnutzen! Und wir neh-

men die Sorgen der Menschen sehr

ernst, d ie durch die Vielzahl der

Flüchtlinge entstehen. Auch ande-

re europäischen Staaten müssen

dringend Verantwortung überneh-

men und Flüchtlinge bei sich auf-

nehmen. Allein schaffen wir dies

nicht.

Natürlich müssen wir auch von den

Menschen, die zurzeit zu uns kom-

men, erwarten, dass sie sich an un-

sere Regeln und Gesetze halten. Zu

einem gelungenen Miteinander ge-

hören immer zwei Seiten. Die Ju-

sos der SPD Koblenz leisten mit

ihrer Buchaktion einen wichtigen

Beitrag zur Integration für Flücht-

linge. Dafür ein herzliches Danke-

schön! Wir brauchen langfristige

Strategien, um die Ursachen für

Not, Elend, Krieg und Vertreibung

zu bekämpfen. Wir müssen den

Menschen eine verlässliche Per-

spektive in ihren Heimatländern er-

öffnen. Ich bin mir sicher, dass wir

diese großen Herausforderungen

meistern werden. Dafür wünsche

ich uns allen die notwendige Kraft

und Toleranz!

Glück auf!

David Langner

Die Menschen in den Koblenzer

Stadtteilen Lützel, Neuendorf

und Wallersheim haben jetzt

einen effektiven Hochwasser-

schutz! Das bedeutet: mehr Le-

bensqualität durch wasserfreie

Straßen bis 8,45 Meter.

Darüber freute sich auch David

Langner, der als umweltpoliti-

scher Sprecher der SPD-Land-

tagsfraktion von 2006 bis 201 1

das Projekt in seiner Entstehung

aktiv begleiten durfte.

Gemeinsam mit dem aktuellen

umweltpolitischen Sprecher,

Landtagsbgeordneten Marcel

Hürther, nahm er die Schutz-

wand in Augenschein.

Die Landesregierung war mit

Umweltministerin Ulrike Höfken

ebenfalls promintent vertreten.

Sommerfest der
KoblenzerSPD
Bereits zum dritten Mal in Folge

lud die Koblenzer SPD zum Som-

merfest ein. Der in diesem Jahr das

Sommerfest ausrichtende Ortsver-

ein Arzheim hatte ein buntes und

abwechslungsreiches Programm

auf die Beine gestellt. Mit den Sto-

nehead Stompers war eine profes-

sionelle musikalische Untermalung

des Tages garantiert. Für den Abend

hatte sich DJ Otto angekündigt.

Aber auch die Stadtgeschichtsin-

teressierten kamen nicht zu kurz:

Am Abend bestand die Möglich-

keit einer professionell geleite-

ten Führung durch das Fort mit

Manfred Böcking.

Hochwasserschutz:
Lückenschluss in Lützel,
Neuendorf und Wallersheim

Termine:
30. Oktober 1 7.30 Uhr

Bundestagsfraktion vor Ort - Gestern Mallorca, heute Deutschland? Der Wirtschafts-

tourismus und seine Hindernisse. Mit MdB Marcus Held, MdL Fredi Winter und MbB

Detlev Pilger - Haus der Begegnung an der Liebfrauenkirche

7. November, 1 1 Uhr

60 Minuten - SPD im Dialog, Restaurant Dormonts, Gemüsegasse




